
Seite 4 Nr. 33 ALS und B90/Grüne

1. Preis: Gutschein im Wert von 25 Euro
für Waren aus ökologischem oder regiona-
lem (Weilheim-Schongauer-Land) Anbau

2. - 5.  Preis: je eine Zehnerkarte für den Stadtbus

Teilnahmeberechtigt: Alle SchongauerInnen
Einsendeschluss: Sonntag, 3. März 2002
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Preisrätsel
Welcher „KandidatInnen-Reißverschluss“

gehört zu wem?

ALS/GRÜNE?    CSU?    SPD?    UWV?
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Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen
an unseren Infoständen unter den Rathaus-Arkaden

am 16. Februar, 23. Februar und 2. März.

Klimafreundliches Schongau
 im Jahr 2002

heißt,
dass eine energie- und flächensparende Bauweise
im gesamten Stadtgebiet absoluten Vorrang hat,

dass attraktive Rad- und Fußwege,
gute Stadtbus- und Zugverbindungen angeboten werden.

Frauenfreundliches Schongau
 im Jahr 2002

heißt,
dass wir eine Frau als Bürgermeisterkandidatin haben,

 dass sieben Frauen auf unserer Stadtratsliste kandidieren,
dass die Förderung und Gleichstellung

von Frauen für uns eine Selbstverständlichkeit ist.

Familienfreundliches Schongau
 im Jahr 2002

heißt,
dass die Gruppen in den Schongauer Kindergärten kleiner

 und mehr ErzieherInnen eingestellt werden,
dass die Kindergarten-Planung langfristig angelegt wird.

Schülerfreundliches Schongau
 im Jahr 2002

heißt,
dass konkret über eine zweite Grundschule

im Westen der Stadt diskutiert wird,
dass die Raumnot an den Schulen im Schulzentrum

nicht nur durch kurzfristige Container-Bauten gelöst wird.

Integratives Schongau
 im Jahr 2002

heißt,
dass eine Ausgrenzung von behinderten, ausländischen

und gesellschaftlich benachteiligten BürgerInnen
bei allen Planungen und Entscheidungen im Stadtrat

von vornherein vermieden wird.

Nachhaltiges Schongau
 im Jahr 2002

heißt,
dass die Stadtpolitik die Bedürfnisse

der jetzigen Generationen berücksichtigt,
ohne die Bedürfnisse der kommenden Generationen

aus den Augen zu verlieren.

Mobiles Schongau
 im Jahr 2002

heißt,
dass der Stadtbus in alle Stadtteile fährt,

dass zur Ergänzung Sammeltaxis angeboten werden
 und dass ein zentraler Busbahnhof am Bahnhof

eingerichtet wird.

Liebenswertes Schongau
 im Jahr 2002

heißt,
dass die historische Altstadt lebendig ist und erhalten wird

und nicht nur eine nostalgische Erinnerung bleibt,
dass ihre Qualität durch eine echte Fußgängerzone steigt,

dass das Grün einen größeren Stellenwert bekommt.


